
Mit Herz dabei
Kinderbetreuung  
bei HOCH Health  
Ostschweiz

Kindertagesstätte Spieltrückli





Liebe Eltern
Bei HOCH Health Ostschweiz möchten wir Ihnen flexible Betreuungsmöglichkeiten 
für Ihre Kinder bieten – direkt vor Ort oder in unseren Partner-Kitas. Am Standort  
St.Gallen erwartet Sie unsere hauseigene Kindertagesstätte Spieltrückli. Darüber  
hinaus arbeiten wir eng mit verschiedenen Einrichtungen zusammen: In Grabs  
und Altstätten kooperieren wir mit der Kinderbetreuung Grabs und den Vereinen  
KITAWAS und Kita Chinderhus Schatzchischta Buchs. In Uznach sind wir Partner des 
Chinderhus Rosengarten und in Wil können Ihre Kinder zu speziellen Mitarbeitenden-
Konditionen die Kinderkrippe Chäferhus der Psychiatrischen Klinik besuchen.

In der Kindertagesstätte Spieltrückli am Standort St.Gallen erleben die Kinder einen 
abwechslungsreichen Kita-Alltag in einer liebevollen und familiären Umgebung. Wir 
spielen, basteln, malen, singen und sind natürlich auch viel draussen an der frischen 
Luft unterwegs. Jedes Kind ist für uns einzigartig, und wir freuen uns darauf, es in sei-
ner Entwicklung zu unterstützen und zu fördern, während Sie Ihrem Arbeitsalltag nach-
gehen können.

Unsere Türen stehen für Kinder ab der 13. Lebenswoche bis zum Schuleintritt offen.  
Mit den hohen Standards des Verbands für Kindererziehung Schweiz (kibesuisse) und 
den notwendigen Betriebsbewilligungen des Kantons St.Gallen können Sie sicher 
sein, dass Ihr Kind bei uns bestens aufgehoben ist. Wir freuen uns darauf, Ihr Kind liebe- 
voll und individuell zu begleiten.

Haben Sie noch Fragen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme: 

HOCH Health Ostschweiz 
Kindertagesstätte Spieltrückli
Cinzia Müller
Rorschacher Strasse 226
Haus 39
9007 St.Gallen
kita@h-och.ch
Tel. +41 71 494 24 59

Anmeldung für  
einen Besichtigungstermin



Tagesablauf in der hauseigenen 
Kindertagesstätte Spieltrückli

06:00 – 09:00 Uhr 
Die meisten Kinder trudeln innerhalb der 
ersten drei Stunden im Spieltrückli ein. 
Jedes Kind wird bei seiner Ankunft in der 
Kita von einer Betreuungsfachperson 
willkommen geheissen. Nach einem kur-
zen Austausch über das Befinden des 
Kindes verabschieden sich die Eltern mit 
dem gewohnten Ritual vom Kind. Bei 
Bedarf steht ihm in diesem Zeitraum ein 
Frühstücksangebot zur Verfügung.

09:00 – 10:00 Uhr 
Die Kinder können an geplanten Aktivitä-
ten teilnehmen oder sich mit Freispielen 
vertiefen. Es gehört zu unserem Alltag, 
dass wir bei jedem Wetter gemeinsam 
nach draussen gehen. Bei Sonnenschein 
freuen wir uns auf einen Spaziergang, 
springen bei Regenwetter durch  
die Pfützen, haben unseren Spass beim 
Schlitteln im Schnee oder düsen im 
Dachgarten mit den Laufrädern umher. 
Eins ist sicher, langweilig wird uns nie! 

10:00 – 10:30 Uhr 
Alle Gruppen kehren zu dieser Zeit wie-
der zurück ins Spieltrückli. Die Kinder 

werden gewickelt und/oder gehen auf 
den Topf. Die Fachpersonen begleiten 
und betreuen diese Pflege individuell. 

10:30 – 10:45 Uhr
Kurz bevor das Mittagessen geliefert 
wird, dürfen die Kinder an einem Singkreis 
teilnehmen. Gemeinsam setzten wir  
uns an den Esstisch. Ein toller Ort voller 
Gemeinschaftsgefühl. Hier können kleine 
Geschichten miteinander ausgetauscht 
werden, bevor das Essen kommt. Kurz vor 
dem Essen steht das Mittagsritual an.

10:45 – 11:15 Uhr
Gemeinsam geniessen wir das Mittages-
sen der hauseigenen Spitalküche. 

11:15 Uhr 
Alle Kinder putzen sich die Zähne und auch 
unsere Kleineren möchten dies bereits 
alleine ausprobieren. Die Fachpersonen 
sind dabei und bieten ihre Unterstützung 
an, wo nötig. Mit dem Zahnputzlied macht 
es gleich doppelten Spass.

11:30 Uhr
Wer müde ist, darf sich im Schlafzimmer 
hinlegen. Das Schlafengehen wird von 
einer Fachperson begleitet. Auch hier 
wird individuell auf die Bedürfnisse der 



Kinder eingegangen. Ebenso pflegen wir 
hier ein Schlafritual, dass den Kindern 
das Einschlafen in einem anderen Bett 
erleichtert. 

Wer nicht schlafen möchte, darf sich 
alleine oder gemeinsam mit einer Fach-
person ein Kinderbuch ansehen oder 
ruhig zeichnen. Sollte sich ein Kind doch 
entschliessen, etwas auszuruhen, gibt es 
diese Möglichkeit auch ausserhalb der 
Schlafzimmer. Wir vermeiden es grund-
sätzlich, Kinder zu wecken, da sie diese 
Erholungsphasen für eine gesunde Ent-
wicklung in allen Bereichen dringend 
benötigen. Auf Wunsch der Eltern, kann 
jedoch mit der zuständigen Fachperson 
vereinbart werden, das Kind sanft zu 
wecken.

13:00 – 14:00 Uhr
In diesem Zeitraum werden die Kinder in 
der Regel wach. Sie dürfen sich selbstän-
dig anziehen. Gerne unterstützen wir die 
Kinder dabei, wenn sie Hilfe benötigen.
Sie werden gewickelt und/oder gehen 
auf den Topf. Diese Pflege wird selbst-
verständlich auch wieder von uns Fach-
personen begleitet und individuell 
betreut. Die Kinder haben die Möglich-
keit, aus einem Früchteangebot eine 
kleine Zwischenmahlzeit auszuwählen. 

14:00 – 15:30 Uhr
Die Kinder können an geplanten Aktivitä-
ten teilnehmen oder sich mit Freispielen 
vertiefen. Es gehört zu unserem Alltag, 
dass wir bei jedem Wetter gemeinsam 
nach draussen gehen. Bei Sonnenschein 
freuen wir uns auf einen Spaziergang, 

springen bei Regenwetter durch die 
Pfützen, haben unseren Spass beim 
Schlitteln im Schnee oder düsen im 
Dachgarten mit den Laufrädern umher. 
Wir planen auch Ausflüge auf den Spiel-
platz, den Bauernhof, in den Wald oder 
den Stadtpark.

15:30 – 16:00 Uhr
Zusammen mit den Kindern geniessen wir 
einen abwechslungsreichen und feinen 
Zvieri. Eine perfekte Gelegenheit, um den 
Tag miteinander Revue passieren zu las-
sen und sich Erlebtes zu erzählen.

16:00 – 17:00 Uhr 
Die Kinder werden gewickelt und/oder 
gehen auf den Topf. Die Pflege wird von 
den Fachpersonen beaufsichtigt und 
individuell betreut. Je nach Jahreszeit, 
dürfen sich die Kinder nochmals in Frei-
spielen drinnen oder draussen vertiefen.

17:00 – 19:00 Uhr
Durch den Wechsel treffen unsere 
Tagesgäste auf die Kinder der Spät-
schichtgruppe. Bis die Kinder von ihren 
Eltern wieder abgeholt werden, können 
sie sich mit den anderen Kindern im Frei-
spiel austauschen. In diesem Zeitraum 
steht den Kindern bei Bedarf erneut ein 
Angebot an Früchten zur Verfügung.

Dank der Tagesprotokolle können die 
Fachpersonen Ihnen beim Abholen Ihres 
Kindes eine akkurate Rückmeldung der 
Tagesgeschehnisse geben. Wir freuen 
uns bereits, Sie und Ihr Kind beim nächs-
ten Kitabesuch zu empfangen.



Das Wichtigste in Kürze

Organisation 
 Die Kommission der Kita fungiert als  
Aufsichtsorgan und steht der Leitung Kita 
in der Anwendung des Reglements bera-
tend und unterstützend zur Seite. 

Mitglieder der Kommission der Kita sind 
 − ein Vertreter der Personalkommission 
 − zwei Elternteile, deren Kinder in  
der Kita betreut werden 

 − Leitung HR Personalentwicklung (Vorsitz)
 − Leitung Kita (als Beraterin)

Anmeldung
Melden Sie Ihr Kind online an.

Online-Anmeldung

Sie erhalten eine provisorischen Anmel-
debestätigung. Die Leitung Kita setzt sich 
danach mit Ihnen in Verbindung und sen-
det Ihnen nach der Geburt den Betreu-
ungsvertrag zu.

Räumlichkeiten
Unsere grosszügigen Räumlichkeiten 
laden zum Verweilen ein. In den Gruppen-
räumen hat es viel Platz zum Singen,  
Basteln, Kneten, und Malen. Verschie-
dene Schlafzimmer bieten Rückzugs-  
und Ruhemöglichkeiten. Der schöne 
Innenhof lädt zum Spielen und Toben an 
Spielgeräten, Sandkasten, Rutschbahn 
etc. ein. Zudem ermöglicht uns die  

zentrale Lage in kurzer Zeit in den Wald zu 
gelangen oder gemeinsame Ausflüge  
zu machen. 

Öffnungszeiten
Die Kita ist von Montag bis Freitag durch-
gehend von 06:00 – 19:00 Uhr, in Ausnah-
mefällen bis 19:15 Uhr, geöffnet. An Sams-
tagen sowie Sonn- und  Feiertagen bleibt 
die Kita ohne Ausnahmen geschlossen.

Die Kinder sind kurz vor Beginn und nach 
Ende der ordentlichen Dienstzeiten in  
die Kita zu bringen respektive dort abzu-
holen; bei Halbtages-Einsätzen oder bei 
stark abweichenden Diensteinteilungen 
der Mitarbeitenden sind die  Auf nahme- 
und Abholzeiten vorgängig mit der  
Leitung der Kita zu vereinbaren. 

Die Kinder bleiben zu den vereinbarten 
Zeiten in Obhut der Kita. Wird ein Kind 
durch Dritt personen abgeholt, ist dies 
der Gruppenleitung oder der Leitung Kita  
vorher mitzuteilen. Andernfalls kann das 
Kind nicht entlassen werden.

Gesundheitsvorsorge
Bei Vorliegen einer ansteckenden Krank-
heit wie Scharlach, Mumps, Röteln, 
Grippe, Bindehautentzündung oder bei 
Fieber ab 38 Grad darf ein Kind nicht 
 in die Kita gebracht werden. Die Abmel-
dung durch die Eltern hat am Verhinde-
rungstag bis 09:00 Uhr telefonisch direkt 
gegenüber der Kita zu erfolgen. Bei nur 
leichten Erkältungssymptomen darf ein 
Kind in der Kita betreut werden, wenn  
die Gruppenleiterin dem vorgängig  
zustimmt. Erkrankt Ihr Kind, kann es, dank 



der Zusammenarbeit mit dem Schweize-
rischen Roten Kreuz (SRK), zur Not  auch 
zu Hause betreut werden. Melden  
Sie Ihren Bedarf bei Ihrer zuständigen  
HR Leiterin Bereiche (Tel. 071 494  24  51).  
Die HR Leiterin Bereich leitet Ihre Anfrage 
an das SRK weiter und Sie werden  
dann vom SRK umgehend kontaktiert.

Verpflegung
In der Kita gibt es ein Frühstück, ein Mit-
tagessen sowie vor- und nachmittags 
eine Zwischenverpflegung. Die Mittags-
verpflegung wird von der Spitalküche 
geliefert, während die Säuglingsnahrung 
und die Zwischenverpflegung durch die 
Kita selber zubereitet werden. 

Säuglinge, welche noch gestillt werden,  
müssen vor dem  Eintritt in die Kita an das 
Fläschchen gewöhnt sein.

Anlässe
Zusammen mit den Kindern wird für spe-
zielle Anlässe wie zum Beispiel Muttertag 
fleissig gebastelt. Ausflüge in den Zoo, 
ins Museum, die nahegelegenen Drei 
Weihern oder ein Besuch bei der Feuer-
wehr gehören zu unserem Kita-Alltag 
dazu. Auch die Eltern werden periodisch 
am Kita-Alltag beteiligt, sei es bei einem 
Brunch, dem Latärnli-Umzug oder beim 
Besuch vom Samichlaus.



Kinderhütedienst - Angebot für  
Mitarbeitende
Erfordert eine dringende 
geschäftliche Sitzung Ihre Anwe-
senheit während Ihrer Freizeit  
und haben Sie niemanden, der auf 
Ihr Kind aufpasst? Die Kinderta-
gesstätte Spieltrückli schafft 
gerne Abhilfe. Sie können während 
den ordentlichen Öffnungszeiten 
Ihr Kind für max. 3 Stunden bei uns 
in guten Händen wissen. 

Weitere Informationen zu diesem 
Angebot erhalten Sie von  
Cinzia Müller, Leiterin Kindertages-
stätte Spieltrückli.



Belegungstage
Die tatsächlichen Belegungstage sind  
möglichst früh, spätestens bis zum 5.  
des Vormonats mittels Anmeldeformular  
der Gruppenleitung zu melden.

Das Formular finden Sie bequem auf  
der Homepage unter

Anmeldeformular Spieltrückli

Austritt
Der Austritt eines Kindes ist der Leitung 
Kita so früh wie möglich zu melden.  
Die Kündigung hat schriftlich unter Ein-
haltung einer dreimonatigen Kündi-
gungsfrist jeweils auf Ende eines Kalen-
dermonats zu erfolgen.

Aus wichtigen Gründen kann die Leitung 
Kita, nach Kontakt mit den Eltern und  
Entscheid der Kommission der Kita, den 
Ausschluss eines Kindes bestimmen. 
Wichtige Gründe sind zum Beispiel un- 
tragbares Verhalten eines Kindes,  
welches die Integration in die Gruppe  
verunmöglicht. Der Entscheid wird,  
nach vorangehendem Gespräch, schrift-
lich mitgeteilt.



Tarifbestimmungen

Die Tagestaxe wird nach den Bruttojah-
reseinkünften (inkl. 13. Monatslohn, Grati- 
fikationen, Provisionen, Funktionszulagen, 
Umsatz- und Erfolgsbeteiligungen usw.) 
der verheirateten und/oder im gleichen 
Haushalt lebenden Eltern bemessen. 

Bei einem selbstständigerwerbenden 
Elternteil wird die Mindesttaxe von  
CHF 30.– erhoben. Die Taxe des zweiten 
angestellten Elternteils wird auf der 
Grundlage seines Bruttoerwerbseinkom-
mens bestimmt und hinzugerechnet.

Bei unbezahltem Urlaub bestimmt sich 
der Bruttojahreslohn nach dem letzten, 
vor dem Urlaub, erzielten Bruttojahres- 
einkommen. 

Monatliche Abrechnung der  
Kita-Leistungen: 
Der monatliche Lohnabzug basiert auf 
dem vertraglich vereinbarten Betreu-
ungspensum von 20 – 100%. Es werden 
pro Jahr – nach Abzug von Ferien und  
Feiertagen 220 mögliche Kita-Betreu-
ungs-tage angenommen. Berechnungs-
formel für den monatlichen Pauschal- 
abzug:  220 Kita-Tage * Ihr Tagestarif * 
Betreuungspensum/12 Monate.

Bei teilzeitlicher Betreuung gelten  
folgende Taxen:

 − ½ Tagestaxe bis 4,5 Stunden am  
Vormittag oder Nachmittag ohne  
Mittagessen

 − ⅔ Tagestaxe von 4,5 bis 6,5 Stunden  
und/oder 4,5 Stunden mit Mittagessen

 − eine ganze Tagestaxe ab 6,5 Stunden

Brutto-Jahreseinkommen

von bis

Tagestaxe mit Babyzuschlag 

bis 18 Monate +25 %

CHF 0.— CHF 50’000.— CHF 30.— CHF 37.50

CHF 50’001.— CHF 75’000.— CHF 45.— CHF 56.25

CHF 75’001.— CHF 100’000.— CHF 60.— CHF 75.—

CHF 100’001.— CHF 125’000.— CHF 80.— CHF 100.—

CHF 125’001.— CHF 150’000.— CHF 100.— CHF 125.—

CHF 150’001.— CHF 200’000.— CHF 110.— CHF 137.50

CHF 200’001.— … und mehr CHF 120.— CHF 150.—



Ihr Kind ist bei uns in guten Händen,  
während Sie arbeiten. 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

Online-Anmeldung 

Anschliessend setzen wir uns gerne direkt mit Ihnen in Verbindung.



HOCH Health Ostschweiz

Kantonsspital St.Gallen
Kindertagesstätte Spieltrückli
Rorschacher Strasse 95  
9007 St.Gallen
Tel. +41 71 494 24 59 
kita@h-och.ch
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Informationen zur  
Kinderbetreuung

Besichtigungstermin  
für das Spieltrückli

Anmeldeformular  
für das Spieltrückli


